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Bezirksliga Herren

SF Salzstetten : TT B'bronn-Kl'bach (SG) 
Samstag, 27.01.2024, 19:30 Uhr

9:6-Erfolg für TT B'bronn-Kl'bach (SG) bei der SF Salzstetten

Im Spiel der Bezirksliga Herren traf die SF Salzstetten am vergangenen Samstag im 11. Saisonspiel
auf TT B'bronn-Kl'bach (SG). Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jörg Wenselau.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Kugler / Binder und Geiger / Wenselau endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Geiger / Wenselau mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Frank / Holder bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Reinhardt / Burkowitz noch ab und quittierten eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hase / Binder beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wenselau / Durmaz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 13:15, 11:8, 11:4, 11:4-Erfolg gegen
Stephan Reinhardt kam Markus Frank nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Andre Hase gelang es, Andreas Geiger im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Michael Kugler besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Benny Wenselau noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Eduard Binder hatte im Match gegen Larissa Burkowitz am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Einen Sieg holte Sven Holder beim 11:6, 10:12, 11:5, 11:9 gegen Jörg Wenselau. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Oguzhan Durmaz war für Thomas Binder schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Markus Frank
kam mit der Spielweise von Andreas Geiger am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen
musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Seit Beginn der Serie hat Geiger damit nun 13 Siege bei
gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andre
Hase bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stephan Reinhardt. Nicht ganz
mithalten konnte Michael Kugler, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Larissa Burkowitz, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Kugler nun bei 14:6, während Burkowitz bislang 7 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Eduard
Binder im Spiel gegen Benny Wenselau, das 0:3 verloren ging. In toller Verfassung präsentierte sich
Sven Holder im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Oguzhan Durmaz. Nach diesem Einzel steht Holder somit bei 6 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Durmaz ein 12:1 ausweist. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Thomas Binder und Jörg Wenselau, bevor das 2:3 feststand. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Binder nun bei 6:8, während Wenselau
bislang 7 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SF Salzstetten am 03.02.2024 gegen den SV Glatten um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2024 gegen TUS Bad Rippoldsau versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SF Salzstetten

Doppel: Kugler / Binder 0:1, Frank / Holder 0:1, Hase / Binder 0:1 
Einzel: M. Frank 2:0, A. Hase 1:1, M. Kugler 1:1, E. Binder 1:1, S. Holder 1:1, T. Binder 0:2 

 TT B'bronn-Kl'bach (SG)
Doppel: Reinhardt / Burkowitz 1:0, Geiger / Wenselau 1:0, Wenselau / Durmaz 1:0 
Einzel: A. Geiger 0:2, S. Reinhardt 1:1, L. Burkowitz 1:1, B. Wenselau 1:1, O. Durmaz 2:0, J.
Wenselau 1:1


